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Veranstaltungen am 

Reformationstag 2017  
 

Am 31. Oktober jährt sich der 

Thesenanschlag Martin Luthers 

zum 500. Mal. Die 95 Sätze 

gegen den Ablasshandel gelten 

als der Beginn der Reformation. 

Wir feiern deshalb an diesem 

Tag, der in diesem Jahr auch im 

ganzen Bundesgebiet ein gesetz-

licher Feiertag ist,  um 10.00 Uhr 

einen Gottesdienst in der 

Marienkirche Rethem. Das 

Besondere: Spielszenen werden 

die Reformationszeit lebendig 

machen, aufgeführt von einer 

bunt-gemischten Gruppe aus der 

Gemeinde. Den Gottesdienst 

verantwortet Vikarin Anne 

Hallwaß. 

„Auch wenn ich wüsste, dass 

morgen die Welt zugrunde geht, 

würde ich heute noch ein 

Apfelbäumchen pflanzen!“ 

Diesen Martin Luther zugeschrie-

benen Satz nimmt der Alpaka-

Hof Kirchwahlingen zum Anlass, 

am Reformationstag um 11:30 

Uhr mit Pastor Diedrich Petzold 

den „Grundstein“ für eine 

Streuobstwiese, kurz vor dem 

Ortseingang von Kirchwahlingen 

links, zu legen. Nach der Aktion 

gibt es für alle Besucher ab 12:00 

Uhr die Möglichkeit, sich beim 

anschließenden Hoffest u.a. mit 

Eintopf aus der Gulaschkanone 

aufzuwärmen. Der Gospelchor 

und die Chorband sorgen am 

Nachmittag bei Kaffee und 

Kuchen bis 17:30 Uhr für 

stimmungsvolle Musik. Die Ge-

meinde ist herzlich eingeladen.  

Noch ein-

mal Luther: 

"Musik ist 

ein reines 

Geschenk 

und eine 

Gabe Got-

tes, sie ver-

treibt den 

Teufel, sie 

macht die 

Leute fröhlich und man vergisst 

über sie alle Laster!" 
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Posaunenchor in der Pfalz 
 

Aus einer einmaligen Visite ist 

eine Freundschaft geworden. 

Henning Wiechers, ehemaliger 

Bassist des Rethemer Posaunen-

chors, hatte uns in die Pfalz ein-

geladen, um mit der dortigen 

Bläsergruppe Erfahrungen auszu-

tauschen und zu musizieren. 

Vom 07. bis zum 09 Juli war der 

Posaunenchor Rethem/Ahlden 

wieder dort. Im Gemeindehaus 

Pleisweiler wurden wir mit Kaf-

fee und Kuchen freundlich em- 

 

pfangen, waren Gäste bei der  

Abendandacht des Bläserkreises 

in der Marktkirche zu Bad Berg-

zabern und haben dann allen 

Stress der Hinfahrt beim Abend-

brot mit Pfälzer Spezialitäten und 

Wein im Naturfreundehaus „Bet-

hof“ vergessen. Es war schon 

Mitternacht, als wir tief in die 

Betten fielen. 

Der Sonnabend stand ganz im 

Zeichen unseres Programms. 

Noten wurden getauscht und 

Stücke eingeübt. Denn am Abend 
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sollte am und auf dem „Dicken 

Turm" (1621) von Bad 

Bergzabern Volkstümliches ge-

blasen werden. Und am Sonntag 

waren wir für den Gottesdienst in 

Pleisweiler eingeplant. In der 

Zwischenzeit erkundeten wir die 

geschichtsträchtige Gegend und 

wurden mit Pfälzer Köstlich-

keiten verwöhnt. Am Abend kam 

noch ein Sondereinsatz dazu: 

Lieder zur Nacht für die Gäste ei-

nes Landhotels. 

Der Sonntag stand im Zeichen 

des Gottesdienstes. Dekan Zoller 

predigte aus der Josephsge-

schichte (AT). Er verglich das 

staatsmännische Verhalten Jo-

sephs mit der Staatsführung des 

amerikanischen Präsidenten 

Trump.  

Die Küsterin hatte sich etwas 

Besonderes ausgedacht: kleine 

selbstgestrickte Söckchen für 

jeden auf den Heim weg! Eine 

leckere Erbsensuppe im Garten 

des Gemeindehauses war dann 

der Abschluss.  

Mit viel Dank, guten Wünschen 

und Umarmungen und gutem 

Wein im Gepäck nahmen wir 

Abschied. 

Siegfried Haut 

Neues aus dem Kindergarten 
 

Zum 01. September 2017  

hat die Rethemer Arche  

eine Unterstützungskraft:  

Frau Daniela Wargenau aus 

Altenboitzen wird die zwei 

pädagogischen Fachkräfte in der 

Regelgruppe (25 Kinder) 

unterstützen. Manche werden 

Frau Wargenau kennen, denn sie 

ist schon seit fünf Jahren als Ver-

tretungskraft bei uns tätig. 

Das Land Niedersachsen hat zur 

Verbesserung der Qualität in Kin-

dertageseinrichtungen Mittel bis 

Ende 2018 zur Verfügung ge-

stellt, damit pädagogisch ausge-

bildete Fachkräfte die Arbeit mit 

den Kindern unterstützen. Wir 

freuen uns sehr, dass wir Frau 

Wargenau mit „im Boot“ haben 

und hoffen, dass die Stelle auch 

nach 2018 weiter finanziert wird. 

Dörthe Göritz-Timme 
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Freizeit des Gospelchors in 

Malente 

 
Auch in diesem Jahr hat sich der 

St. Marien-Gospel-Train wieder 

auf Fahrt begeben. Ziel war 

diesmal Malente in Schleswig-

Holstein. 

Auf der Hinfahrt  am Freitag, 25. 

August, gab es eine längere Pau-

se an der Ostsee in  Scharbeutz.  

Nachdem sich alle mit leckerer 

Pizza gestärkt hatten, brachte der 

Chor einem Brautpaar ein spon-

tanes Ständchen. Das gute Wetter 

lud dann zu einem Strandspar-

ziergang ein und die meisten von 

uns zogen die Schuhe aus und 

wateten durch das Ostseewasser. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In Malente waren wir im CJD-

Jugenddorf Haus Godensande 

untergebracht. Hier stimmte alles:  

Die Räumlichkeiten, das Essen, 

dazu eine sehr freundliche und 

aufmerksame Herbergsleitung.  

Am frühen Abend unternahmen 

wir eine Schifffahrt auf dem Kel-

lersee. 

Am  nächsten Morgen stand dann 

Singen auf dem Programm und es 

wurde ein neues Lied eingeübt. 

Viel Spaß machte die Rallye  am 

Nachmittag im Kurpark von 

Malente, die mit einem kurzen 

Freiluftkonzert des Chors abge-

schlossen wurde.  
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Am Abend überraschten dann 

einige weibliche Teilnehmerin-

nen die übrigen Mitglieder des 

Chores mit einigen tollen 

Liedern, die sie in den letzten 

Wochen eingeübt hatten. Alle 

waren sich einig: Das war einfach 

Spitze. 

 

 
 

Im März 2012 hatten wir zuletzt  

Kirchenvorstandswahlen. Am 

11. März 2018 stehen nun die 

neuen Wahlen an. Bis zum 22. 

Januar 2018 können Wahl-

vorschläge eingereicht werden. 

Es wäre gut, wenn Sie schon jetzt 

überlegen, ob Sie geeignete 

Kandidatinnen und Kandidaten 

kennen, die Sie vorschlagen 

möchten. Vielleicht ist der eine 

oder die andere von Ihnen auch 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am Sonntag fand dann noch 

einmal eine Chorprobe statt, und 

nach dem Mittagessen fuhren wir 

wieder nach Hause. 

Noch einmal herzlichen Dank an 

das Orgateam, das  die Fahrt her-

vorragend vorbereitet und sich 

ein tolles Programm ausgedacht 

hat.     Diedrich Petzold 

 

 

selbst bereit, für den Kirchen-

vorstand zu kandidieren.  

Der Kirchenvorstand leitet 

zusammen mit dem Pfarramt die 

Kirchengemeinde. Die Kirchen-

vorsteherinnen und Kirchen-

vorsteher entscheiden über alle 

wichtigen Fragen, die das Ge-

meindeleben betreffen.  

Nähere Informationen erhalten 

sie beim Kirchenvorstand und 

beim Pfarramt.  
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Mitarbeiterausflug 
 

Am 16. September fand der Mit-

arbeiterausflug unserer Gemeinde 

statt. Ziel war in diesem Jahr die 

Stadt Bremen. 

Zunächst ging es mit dem Bus 

und einigen PKWs nach Verden. 

Von dort  setzten wir unsere Fahrt 

dann mit der „Weserstolz“ fort. 

An Bord gab es zunächst Kaffee 

und Kuchen. Da das Wetter 

einigermaßen mitspielte (die 

Sonne ließ sich nicht blicken, 

aber die meiste Zeit war es 

trocken), war anschließend  Gele-

genheit, sich vom Oberdeck aus 

die Landschaft anzuschauen. 

Zwischendurch wurden einige  

 

Seefahrtslieder gesungen. Pastor 

i. R. Siegfried Haut begleitete uns 

dabei auf dem Akkordeon. 

Staus und Verspätungen kennen 

wir zur Genüge  von den Auto-

bahnen. Dass auch Wasserstraßen 

ihre Tücken haben, musste ich 

dann auf dieser Fahrt erst lernen: 

Ursprünglich sollte die Schiff-

fahrt 3,5 Stunden dauern. Durch 

lange Wartezeiten vor den 

Schleusen wurden 5 Stunden da-

raus. So erreichten wir erst gegen 

22.15 Uhr wieder Rethem.  

Trotzdem: Ein schöner Tag.  

Vielen Dank an Gerda Meyer für 

die gute Organisation.        
 Diedrich Petzold
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Kurznachrichten 

Austräger für den 

Gemeindebrief gesucht 
Wer von Ihnen hat Zeit und Lust 

5 mal im Jahr den Gemeindebrief 

in einem Bezirk in Rethem zu 

verteilen? Wir würden uns sehr 

darüber freuen. Bitte melden sie 

sich im Pfarramt oder im Büro. 

Erntedank- 

      gottesdienste 

Am Sonntag, 1. Oktober finden 

zwei Gottesdienste statt. Um 

10.00 Uhr feiern wir in Rethem 

einen Familiengottesdienst mit 

dem Kindergottesdienstteam und 

Pastor Petzold. Um 11.00 Uhr 

wird in Kirchwahlingen ein 

traditioneller Erntedankgottes-

dienst mit Vikarin Hallwaß und 

dem  Posaunenchor gefeiert.  

Die Rethemer Kirche wird in 

diesem Jahr von Gemeindeglie-

dern aus Rethem-Moor, die 

Kirchwahlinger Kirche von 

Gemeindegliedern aus Häuslin-

gen geschmückt. 

Plattdeutscher Gottesdienst 

in Wohlendorf 

am Sonntag, 22. Oktober um 

10.00 Uhr in der „Dörpschün“, 

gestaltet von Lektorin Anneliese 

Deutsch und dem Posaunenchor. 



Kinderchor 

Von November an sind wieder 

alle Kinder ab 4 Jahren zum 

Kinderchor eingeladen. Die 

Proben finden jeweils freitags 

von 14.30 Uhr bis 15.00 Uhr 

statt. Unter anderem sollen 

Lieder für das Krippenspiel am 

Heiligen Abend eingeübt werden. 

Beginn ist am Freitag,  

3. November. 

 

 Volkstrauertag  

Am Volkstrauertag,  

Sonntag, 19. November, finden 

in unserer Gemeinde wieder drei 

Gottesdienste statt: 

09.30 Uhr in Rethem. 

Predigt: Pastor Diedrich Petzold. 

Ansprache von Bürgermeister 

Frank Leverenz. Es singt der 

Singkreis. 

10.00 Uhr in Häuslingen.  

Predigt: Lektorin Anneliese 

Deutsch. Ansprache von Bürger-

meisterin Dr. Kathrin Wrobel. Es 

singt die Chorgemeinschaft 

Häuslingen. 

11.00 Uhr Frankenfeld.  
Predigt: Pastor Diedrich Petzold. 

An den Ehrenmälern spielt der 

Posaunenchor. 


